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Sometimes I feel   Gospel   Chor 
 

Blowin’ In The Wind  Bob Dylan   Nina Arisci, Fama Dia 
 

Dieser Weg    Xavier Naidoo  Flavio Rodriguez 
 

Swing low     Gospel   Chor 
 

In The Ghetto   Elvis Presley   Adrian Bucher 
 

Streets Of London   Ralph McTell   Stefan Zeyer 
 

Nobody knows   Gospel   Chor 
 

Streets Of Philadelphia  Bruce Springsteen  Oliver Bissig 
 

I'm gonna lay down   Gospel   Chor 
 

The Last Song   Elton John   Christian Mutter 
 

Cancer    My Chemical Romance Andrea Baschung 
 

We shall overcome   Gospel   Chor 
 

Father And Son   Cat Stevens   Stefan Beck, Kevin Schneeberger 
 

Empty Chairs    aus “Les Miserables” Christoph Günther 
 

Earth Song    Michael Jackson  Chor 
 
Chor : 

Nina Arisci, Valerie Bäbler, Oliver Bachmann, Valerie Bäbler, Lukas Banz, Stefan Banz, Andrea Baschung, 
Stefan Beck, Claudio Berli, Dominique Berli, Sarah Beroud, Felix Bienz, Moritz Bienz, Stefanie Birrer, 
Flavio Bissig, Oliver Bissig, Sina Bucheli, Adrian Bucher, Doris Bucher, Nicole Bussmann, Isabella Cadilek, 
Chiara Cattani, Nico Cattani, Olivia Christen, Melanie Dall’Agnola, Fama Dia, Michelle Distel, Franziska 
Felder, Martina Felder, Susan Felder, Janine Fischer, Julian Fischer, Fabiola Furrer, Radovan Garic, Ilona 
Geiser, Raphael Gut, Christoph Günther, Patricia Hermann, Fabienne Hodel, Carmen Hofer, Ramon Hofer, 
Rico Hug, Dominik Inal, Nicolas Kamber, Alex Kaufmann, Priscilla Koch, Manuel Krauer, Michael Krauer, 
Alessia Kutter, Andrea Limacher, Anastasia Marfurt, Sara Mouratinho, Christian Mutter, Patricia Mutter, 
Serena Notter, Julia Oswald, Selina Rava, Simona Reinhold, Flavio Rodriguez, Isabel Rodriguez, Antonella 
Ropele, Kolya Schenker, Kevin Schneeberger, Simone Schönbächler, Daniela Schumacher, Michelle 
Siegenthaler, Lena Stalder, Sandra Stocker, Michael Thalmann, Lena Waldispühl, Stefan Zeyer, Hanna 
Zoll 
 
Sprecherin: 

Doris Bucher 
 
Band : 

Piano: Samuel Staffelbach    Bass: Andi Schnellmann    
Oboe: Susan Felder      Drums: Oliver Töngi 
Percussion: Hanna Zoll 
 
Gestaltung und Leitung: 
Burghard Förster und Thomas Walpen 
 
Ton: 
Sämi Allamand 
 
Licht: 

Fabian Kaufmann 
 



 
Ausschnitte aus den Songs 
 

Blowin’ In The Wind (Fragen zum Sinn des Lebens) 
Wie oft muss etwas getan werden, bis der Frieden einkehrt? Wie viel braucht es, bis der Mensch merkt 
was gut ist? Die Antwort weiss nur der Wind 
 
Dieser Weg (Fragen zum Sinn des Lebens) 
„Dieser Weg wird kein Leichter sein, dieser Weg wird steinig und schwer,  
nicht mit Vielem wirst du dir einig sein, doch dieses Leben bietet so viel mehr.“ 
Überlegungen und Gedanken zum Lebensweg prägen diesen Song. 
 
In The Ghetto (Strasse des Lebens und des Leidens) 
Ein Kind kommt im Ghetto zur Welt – seine Mutter weint weil ein weiterer hungriger Mund am Tisch sitzt. 
Das Junge wird älter – der Hunger treibt es auf die Strasse um zu kämpfen – ein Kampf, der für Ihn den 
Tod bedeutet. Und während der junge Mann stirbt, kommt ein anderes Baby im Ghetto zur Welt… 
 
Streets Of London (Strasse des Lebens und des Leidens) 
Hast du den alten Mann gesehen, unten in dem geschlossenen Einkaufsmarkt?  
Mit seinen ausgetretenen Schuhen, das Papier herumtretend? In seinen Augen siehst du keinen Stolz. 
Seine Hand schlackernd an seiner Seite gehalten. Die Zeitung von gestern, erzählt auch Nachrichten von 
Gestern...  
Wie kannst du mir also erzählen, du seist allein Und sagen, für dich würde die Sonne nicht scheinen? 
Lass mich dich an die Hand nehmen und dich durch die Straßen von London führen.  
Ich werde dir etwas zeigen, damit du deine Meinung änderst... 
 
Streets Of Philadelphia (Aids) 
Wirst Du mich jetzt allein lassen, damit ich irgendwo in Philadelphia auf der Straße eingehe? Es wird kein 
Engel kommen, um für mich da zu sein. Es gibt nur Dich und mich, mein Freund. Meine Kleider sind mir 
zu gross geworden, und ich bin tausend Meilen weit gewandert, nur, um aus meiner Haut zu kriechen.  
Darum, mein Bruder, nimm mich auf, küsse mich, auch wenn Du nicht mehr an mich glaubst.  
 
The Last Song (Aids) 
Ich hätte nie gedacht, dass ich verlieren könnte. Immer dachte ich, würde gewinnen. 
Vater, ich kann nicht glauben, dass Du mich liebst. Ich dachte nie, dass Du kommen würdest. 
Ich schätzte die Liebe zwischen einem Vater und seinem Sohn falsch ein. 
Dinge, die wir nie aussprachen fügen sich nun, vor dem meinem Tod, zusammen. 
 
Cancer (Krebs) 
Wende dich ab, wenn du mir ein Schluck Wasser bringst, weil meine Lippen rissig und blass sind. 
Beerdige mich in all meinen Lieblingsfarben. 
Dies ist kein Leben. Und ich hoffe nur dass du weisst, wenn du dich heute verabschiedest, dass es das 
letzte mal ist.  Der schwierigste Teil von all dem ist, dich zu verlassen... 
 
Father And Son (Familie, Freunde) 

Vater: Das ist jetzt der falsche Zeitpunkt um was zu ändern. Entspann dich, nimm nicht alles so ernst.  
Du bist noch jung - dein Pech. Du musst sowieso noch viel lernen. Du bist morgen immer noch da - aber 
deine Träume vielleicht nicht. 
Sohn: Und wie soll ich ihm das alles erklären, wenn er sich doch wieder umdreht und nicht zuhört. Es ist 
immer das Gleiche. 
 
Empty Chairs (Freunde, Krieg)  
Gute Freunde und Menschen durch den Krieg zu verlieren fällt schwer.  
 
Earth Song (Krieg, Umwelt) 
Umweltzerstörung, Krieg – wieso? Und doch bleibt immer ein wenig Hoffnung auf das Gute. 


